
Josef von Sonnenfels: Der Mann ohne Vorurtheil (1783) 
 

 

Sonnenfels beschreibt die Jugend der Dichterin Anna Louisa Karsch; zu ihrer Jugendlektüre 

zählt auch die Asiatische Banise. 

 

Auf der Trift, wo sie weidete, gerieth sie in Bekanntschaft mit einem Hirtenknaben, den 

nur ein Bach von ihr trennte. Sie zog den Vortheil davon, daß sie einige Bücher von ihm 

erhielt, die sie aber auf den Weg des Geschmacks nicht einleiten konnten, den Robinson, 

die asiatische Banise, die tausend und eine Nacht. Die junge Hirtinn gieng hinter ihren 

Rindern, das Buch in der Hand. Aber man raubte ihr bald diese glückliche Musse, und 

machte die wieder zur Kindsmagd. 
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